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Jetzt Probe fahren
Der vollelektrische

mit Dualmotor Allradantrieb

Stromverbrauch: 18,4 – 18,9 kWh/100 km. 
CO₂-Emission: 0 g/km. Symbolfoto. Stand 05/2021.
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Der Herbst ist da – tralla la la la!

Über die Schönheit der herbstlichen Früchte und Farben!
Auch wenn das Wetter jetzt 
manchmal unlustig ist, es 
geht nicht anders: Man 
muss raus. Raus in die Wei-
te und rein in den nächs-
ten Wald. Dorthin, wo 
die herbstliche Feuchtig-
keit sich im üppigen Moos 
sammelt, die zarten Was-
sertropfen in der Morgen-
sonne glänzen, die Mystik 
zu Hause ist, das Dickicht 
den Kindern das Gruseln 
lehrt, und die letzten Pilze 
des Jahres sich verstecken. 
Dort, wo die Farbenpracht 
sich entfaltet und sich de-
korative Blätter und Äste 
für farbenfrohe Gestecke 

anbieten. Ja, genau 
dort � ndest 

du die beste 
Auszeit!

Ja, es ist schon so, dass diese 
Jahreszeit nicht nur beson-
dere Früchte hervorbringt, 
sondern gleichfalls beson-
ders intensive Farben. In-
tensive Farben zeigen auch 
unsere jüngsten Zillertaler, 
wenn sie, wie auf Seite 20, 
zur gesunden bunten Jause 
greifen, oder wie die Tuxer 
Minis gleich auf der nächs-
ten Seite, die sich auf einen 
schönen Herbstaus� ug ge-
macht haben. 

Ebenso farbenreich gestaltet 
sich die Vielfalt der Beiträge 
in dieser Woche. Zum Bei-
spiel geben wir Tipps zum 
„Gotlpåck“. Weißt du noch, 
wie man sich gefreut hat, als 
sich die „Gote“, meistens an 
einem Sonntag, angekündigt 
hat, den „Sealzeltn“ vorbei-
zubringen? Wie gespannt 
man gewesen ist? Wie sehr 
man sich auf die Süßigkei-
ten, die damals sehr rar ge-
wesen sind, gefreut hat? 

Nun gehen wir wieder in 
diese Jahreszeit, die uns 
mehr zum Nachdenken an-
regt als der Sommer. 

Auch dazu haben wir recher-
chiert und Texte gesammelt. 
Zahlreiche Anregungen � n-
dest du in dieser Ausgabe. 

Die Redaktion wünscht 
euch allen eine gemütliche 
Herbstwoche mit vielen gol-
denen Auszeitmomenten!

„Oh, du wunderschöner Herbst, 
wie du die golden Blätter färbst,

deiner reinen Lu�  so klar und still,
noch einmal ich mich freuen will.“ 

(� eodor Fontane)
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